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Amtliche Bekanntmachung

Amtliche Bekanntmachung der 
Großen Kreisstadt Torgau

Online-Versteigerung von Fundsachen 

Die Große Kreisstadt Torgau wird erstmalig Fundsachen im Zeitraum
 08.10.2020 (19.00 Uhr) bis 18.10.2020 (19.00 Uhr)

online versteigern.

Es handelt sich hierbei um Gegenstände, deren gesetzliche Aufbewahrungsfrist 
abgelaufen ist, ohne dass Eigentümer oder Finder Ansprüche geltend gemacht 
haben.

Die Fundsachen werden ab 10.09.2020 im Internet Portal unter
www.sonderauktionen.net

in einer Vorschau angeboten und im oben genannten Versteigerungszeitraum 
über dieses Portal versteigert.

Auf die entsprechenden Hinweise und Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
Versteigerungsverfahrens wird verwiesen.

Gemäß § 980 BGB werden die Empfangsberechtigten aufgefordert, ihre Rechte 
an diesen Gegenständen bis spätestens 08.09.2020 im Bürgerbüro der Großen 
Kreisstadt Torgau, Markt 1, 04860 Torgau anzumelden und einen Eigentümer-
nachweis, z.B. Kaufbeleg, zu erbringen. 

Am kommenden Sonnabend 
(29.08.2020) finden in Sachsen die 
Einschulungsfeiern statt. In Torgau 
beginnt für 206 Grundschüler ein 
neuer Lebensabschnitt. Wir wün-
schen allen Schulanfängern einen 
guten Start und viel Freunde und 
Erfolg beim Lernen.

Vom 19.08. bis 02.10.2020 ist der Blu-
menweg in Torgau aufgrund der Ver-
legung einer Trinkwasserleitung voll 
gesperrt. 

Infoecke

Ausschreibung 2020 – Oberbürgermeisterin sagt Danke

Ehrenamtspreis der Stadt Torgau
In diesem Jahr wurde besonders 
deutlich, wie wichtig das Ehrenamt 
ist. In Zeiten von Corona waren und 
sind noch mehr Menschen auf die 
Hilfe und Unterstützung  von eh-
renamtlichen Helferinnen und Hel-
fern angewiesen. Oberbürgermeis-
terin Romina Barth möchte an die-
ser Stelle allen ehrenamtlich Täti-
gen einen besonderen Dank 
aussprechen. „Wir können sehr stolz 
sein, dass wir so viele selbstlose Bür-
gerinnen und Bürger haben, die tag-
täglich für andere Menschen da sind. 
Viele von ihnen agieren im Verbor-
genen und verzichten auf die öffent-
liche Anerkennung. Das ist geleb-
te Nächstenliebe und durch nichts 
zu ersetzen.“
Besonders im  Bereich der Pflege 
und der sozialen Betreuung gab es 
in den zurückliegenden Monaten  
erschwerte Bedingungen und ein 
erhöhtes Arbeitspensum – für Be-
rufstätige wie für Ehrenamtliche und 
Familienangehörige gleichermaßen. 
Zahlreiche ehrenamtliche Helfer ha-
ben dazu beigetragen, die Heraus-
forderungen zu bewältigen. Sie ha-
ben Hilfe für alte und kranke Men-
schen geleistet, Kinder und Fami-
lien begleitet und  waren für viele 
Menschen der Lichtblick in schwe-
ren Tagen. 
Auch die Vereinsarbeit – sei es im 
kulturellen, sportlichen oder sozia-
len Bereich - lebt vom Ehrenamt. 
Gerade diese Bereiche waren und 
sind stark von den Einschränkun-
gen im Zuge der Corona-Pandemie 

betroffen. Nichtsdestotrotz  arbei-
ten viele ehrenamtliche Helfer un-
ermüdlich daran, ihre Projekte fort-
zusetzen. Ihre  Arbeit ist eine Be-
reicherung und eine Hoffnung für 
unser gesellschaftliches Leben, das 
sich in den letzten Monaten für alle 
verändert hat.   
Von unschätzbarem Wert ist auch 
die Arbeit der freiwilligen Feuer-
wehr in Torgau und den Ortsteilen. 
Nicht nur durch die Klimaverände-
rung wird ihr Einsatz immer wich-
tiger. Die vielfältige Rettungsarbeit 
der Feuerwehr im Zuge von Un-
wetter, Bränden und Unfällen ist 

für uns alle unverzichtbar. Wir wis-
sen nur zu gut, dass jede/r einzel-
ne der Kameradinnen und Kammer-
aden mit viel Herzblut zu jeder Ta-
ges- und Nachtzeit einsatzbereit ist, 
um Gefahren abzuwenden und Le-
ben zu retten. Es gibt eine Vielzahl 
von Leistungen im Ehrenamt, die 
gar nicht genug gewürdigt werden 
können. Der Ehrenamtspreis der 
Stadt Torgau möchte den zahlrei-
chen Helfern eine kleine Wertschät-
zung entgegenbringen. „Die Preis-
trägerinnen und Preisträger der ver-
gangenen Jahre stehen beispielhaft 
für herausragendes ehrenamtliches 

Engagement in den unterschied-
lichsten Bereichen“, resümiert Ober-
bürgermeisterin Romina Barth.  
„Mein Dank geht an alle  engagier-
ten und kreativen Helferinnen und 
Helfern. Wir hoffen auch in diesem 
Jahr auf eine rege Beteiligung und 
zahlreiche Nominierungen zur Wür-
digung des Ehrenamts.“  
 
Die Rahmenbedingungen lauten ge-
mäß der Richtlinie:
Die Große Kreisstadt Torgau ver-
leiht den Ehrenamtspreis an Perso-
nen, die sich für den freiwilligen un-
entgeltlichen Einsatz für die städ-
tische Gesellschaft um das kultu-
relle, politische, religiöse, soziale, 
stadtgeschichtliche oder sportliche 
Leben besonders verdient gemacht 
haben.  Die Vorschläge für die Aus-
zeichnung können von allen Bür-
gerinnen und Bürgern der Stadt Tor-
gau eingereicht werden. Der oder 
die Vorschlagende kann sich selbst 
oder eine weitere Person gleichzei-
tig als Laudator vorschlagen. 

Sie kennen eine verdiente Person, 
die Sie für den Ehrenamtspreis der 
Stadt Torgau nominieren möchten? 
Bitte reichen Sie ihren Vorschlag 
bis spätestens 30. September 2020  
ein: 
Stadt Torgau, Büro der Oberbür-
germeisterin, Stichwort „Ehren-
amtspreis“, Markt 1, 04860 Torgau
Das entsprechende Formular ist ab 
Ende August unter www.torgau.de 
abrufbar.
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Die nächste Ausgabe der Stadtzeitung erscheint 
am 5. September 2020.

Vor-Ort-Gespräche 
nehmen Fahrt auf

Lichtinstallation Ingo Bracke 2017 Foto: TZ

Das vom 2. bis 4. Oktober 2020 ge-
plante Stadtfest „Torgau leuchtet“ 
wird aufgrund der aktuellen Hygi-
eneauflagen zur Eindämmung des 
Corona-Virus nicht stattfinden.
Stattdessen lädt am 3. Oktober 2020 
eine Nacht der Kirchen und Muse-
en in die Torgauer Altstadt. Anläss-
lich der Einweihung der Schloss-
kirche durch Martin Luther am 5. 
Oktober 1544 und gleichzeitig an-
lässlich des 30. Jahrestages der 
Deutschen Einheit wird der Künst-
ler Ingo Bracke die Stadtkirche und 

die Schlosskirche in atmosphäri-
sches Licht tauchen. Ein Kunsthof 
im Hahnemann-Haus, eine Tagung 
des Fördervereins Europa Begeg-
nungen sowie Poetry-Slam in der 
Wintergrüne ergänzen das Pro-
gramm. Nähere Informationen wer-
den in Kürze hier im Amtsblatt so-
wie auf der Webseite der Stadt Tor-
gau veröffentlicht.
Einlasskarten für die Lichtkunst sind 
ab September im Torgau-Informa-
tions-Center erhältlich. Der Eintritt 
ist frei, eine Spende wird erbeten. 

Gute Nachrichten 
für alle Musik-
liebhaber: Nach 
langer Pause wird 
am 11. September 
2020 wieder zu 
einem Rathaus-
konzert in den 
Festsaal einla-
den. 
Marie Henriette 
Reinhold und 
Julian Clement, 
Preisträger der 
Sängerakademie 
2014 und 2019, 
präsentieren Lieder und Gedich-
te von Robert Schumann, Richard 

Wagner und 
Johannes 
Brahms. Die 
Mezzosopra-
nistin und der 
Bariton Sänger 
werden am 
Klavier von Ul-
rich Pakusch 
begleitet.
Aufgrund der 
Hygieneaufla-
gen wurde die 
Platzanzahl re-
duziert. Es 
sind noch we-

nige Restkarten im Torgau-Infor-
mations-Center erhältlich.
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Ehrenamtspreis der Stadt Torgau

Rathauskonzert 
mit Preisträgern

Restkarten für das Konzert am 11.09. erhältlich

Am 13. August 2020 waren Polizei-
präsident Torsten Schultze und 
Oberbürgermeisterin Romina Barth 
im Stadtteiltreff Torgau-Nordwest 
vor Ort und informierten über die 
aktuelle Lage. Gemeinsam gaben 
Sie gegenüber dem MDR Auskunft 
zu den ergriffenen Maßnahmen und 

zur Entwicklungen in den Berei-
chen Ordnung und Sicherheit des 
Stadtteils. 
Am 18.08.2020 wurden weitere  Ge-
spräche mit den Anwohnern in ei-
ner offene Bürgersprechstunde im 
Stadtteiltreff geführt. 
 Bild: SV Torgau

Am 13. August 2020 tagte die Jury 
zum Katharina-von-Bora-Preis, der 
in diesem Jahr von der Stadt Tor-
gau gemeinsam mit dem Freistaat 
Sachsen für herausragendes weib-
liches Engagement vergeben wird.  
Vertreter der Stadtratsfraktionen, 
die Gleichstellungsbeauftragte des 

Landkreises sowie Vertreter der 
Stadt Torgau und des Sächsischen 
Staatsministeriums für Justiz, De-
mokratie, Europa und Gleichstel-
lung waren in der Jury vertreten. 
Drei Frauen werden als Preisgeld 
jeweils 3.000 Euro für ein gemein-
nütziges Projekt erhalten, das sie 

selbst ins Leben gerufen haben 
oder maßgeblich begleiten. Die 
Preisverleihung findet am 4. Ok-
tober 2020 in der Torgauer Schloss-
kirche statt. Die Preisträgerinnen 
werden im September öffentlich 
bekanntgegeben.
 Bild: SV Torgau

Jury hat entschieden 
Katharina-von-Bora-Preis wird am 4. Oktober verliehen

Nacht der Kirchen und 
Museen anstelle des 

Stadtfestes

Einladung „Deutschland 
im Gespräch – Online“
Dialoge zwischen ost- und westdeutschen 

Partnerstädten
Die Bundesregierung möchte die 
30. Jahrestage der Friedlichen Re-
volution und der Deutschen Ein-
heit als für ganz Deutschland ei-
nende Jubiläen begehen. Bürge-
rinnen und Bürger sollen die Ge-
legenheit haben, aufeinander 
zuzugehen, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und einander 
zuzuhören. 
Herzstück aller Vorhaben der Bun-
desregierung im Jubiläumsjahr ist 
die Dialogreihe „Deutschland im 
Gespräch: Wie wollen wir mitei-
nander leben?“.
Geplant waren Begegnungs- und 
Dialogveranstaltung mit 32 

deutsch-deutschen Partnerstäd-
ten darunter Torgau und Sindel-
fingen, die Corona bedingt abge-
sagt werden mussten. Das Ge-
sprächsformat wird nun online ge-
führt. Es finden ab dem 24. August 
2020 sechs Dialogveranstaltungen 
mit unterschiedlichen Fragestel-
lungen in Form moderierter On-
line-Gespräche statt. Dazu sind 
alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger aus Torgau recht herz-
lich eingeladen.
Weiterführende Informationen
und Möglichkeit zur Anmeldung 
finden Sie unter 
www.deutschland-im-gespräch.de
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